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Zum Titelbild
Die meisten tragen immer noch Schwarz,
wenn sie konfirmiert werden.
Schwarz – das hat so etwas Ernstes und 
Feierliches an sich.
Um ernste Dinge geht es ja auch, 
um Erwachsenwerden und darum,
Verantwortung für sich selbst zu übernehmen.
Um Gott, der für einen da ist und
zu dem man die Verbindung bekräftigt.
Traurig ist der Tag aber nicht. 
Das sehen die Jugendlichen auch so
und freuen sich an der Blütenpracht des 
Frühlings
und aneinander.

Ich wünsche Ihnen mit der gesamten 
Redaktion gesegnete Feiertage!
Ihre Pastorin Wiltrud Holzmüller
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Augenblick mal

Seht, welch ein Mensch

Kennen Sie noch Johnny Cash? Mit „Ring of fire“ 
ist er 1963 berühmt geworden. Sie haben es 
bestimmt noch im Ohr. Seit Anfang der 1970er 
Jahre war er der „Man in Black“, der auffiel, weil 
er nur noch schwarze Kleidung trug. Es ist ihm 
ernst. Weil Statements verhallen, seine Lieder 
aber weltweit Gehör finden, nimmt er Stellung 
dazu in einem Lied: “Man in Black“, übersetzt 
„Mensch in Schwarz“:
Nun, Du fragst Dich, warum ich immer Schwarz 
trage, warum Du nie helle Farben an mir siehst 
und warum meine Erscheinung so düster wirkt. Ja 
es gibt einen Grund für die Sachen, die ich anhabe.
Ich trage Schwarz für die Armen und die 
Niedergeschlagenen, die im hoffnungslosen, hung-
rigen Viertel der Stadt leben. Ich trage es für den 
Gefangenen, der schon lange für sein Verbrechen 
bezahlt hat, aber immer noch sitzt. Ich trage Schwarz 
für die, die noch nie lasen oder auch den Worten 
Jesu zuhörten, über die Straße zum Glück, über die 
Liebe und Nächstenliebe.
Warum, denkst Du, spricht Er direkt zu uns? Ich 
trage es für die Kranken und einsamen Alten, für 
die Leichtsinnigen, deren Weg sie ins Leere geführt 
hat. Ich trage schwarz in Trauer um die Leben, die 
ungelebt bleiben. Jede Woche verlieren wir hun-
dert gute junge Männer. Und ich trage es für die 
Tausenden, die starben, im Glauben, dass Gott auf 
ihrer Seite war.
Wo der leidende Mensch nicht gesehen und 
nicht geehrt wird, kann es keinen Frieden geben.
Ecce Homo! Sehet, welch ein Mensch! (Johannes 
19, 5a) Mich bewegt dieses Bild zutiefst.
Gegeißelt und verspottet steht Jesus, der Christus 
vor Pilatus. Eine Dornenkrone trägt er und das 

Purpurgewand eines Königs. Und wo die Soldaten 
das Zerrbild eines Menschen erkennen und daraus 
das Recht ableiten, ihn zu verhöhnen, erkennt 
Pilatus die unzerstörbare Würde dieses Menschen, 
die unverlierbare Ebenbildlichkeit Gottes.
 
Gott trägt Purpur,  damit jeder gequälte, 
missbrauchte,  benachteil igte und seiner 
Existenzgrundlage beraubte Mensch wissen 
darf: Die Würde des Menschen ist unantastbar. 
Um Gottes Willen.
 
Um des Kindes Willen, das als Gottes Sohn zur 
Welt kam, lasst uns also unsere Kinder schützen 
und ihnen ihre Lebensbedingungen erhalten.
Um der Flüchtlingsfamilie willen, die vor Herodes 
nach Ägypten floh, lasst uns nach Lösungen su-
chen, denjenigen eine neue Heimat zu bieten, 
die zu uns kommen.
Um des Juden Jesu willen, lasst uns dem zuneh-
menden Antisemitismus wehren. Wir Christen 
leben von den Zusagen, die zuerst dem Volk 
Gottes gemacht wurden.
Um des Friedens willen, den Gott für uns wollte 
und Jesus Christus brachte, lasst uns Frieden 
versuchen zu halten untereinander und mitei-
nander in aller Welt.

Im Wissen um den königlichen Purpurmantel, der 
jedem Menschen umgelegt ist, will ich innerlich 
die schwarze Lederjacke von Johnny Cash tragen 
und mit bewusstem Blick suchen, was mir zu tun 
möglich ist. Für meine Brüder und Schwestern 
und für den Frieden. 

Herzlichst Martina Wehrmann
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Rückblick

Unsere neue Bücherei
Wie vor einiger Zeit berichtet, konnten wir uns 
aufgrund zweier größerer Spenden den Traum 
einer eigenen kleinen Kita-Bücherei erfüllen. 
Nachdem dies entschieden wurde, musste jedoch 
noch einiges getan werden. Bücher mussten 
gesichtet, gelistet und foliert, sowie Möbel auf-
gebaut werden. Jedes Kind durfte eine eigene 
Büchereitasche bemalen usw. Am 27. Januar fiel 
dann der Startschuss. Die Bücherei wurde einge-
weiht und die Ausleihe 
k o n n t e  b e g i n n e n . 
Seitdem fiebern die klei-
nen und großen Leser 
jedem Freitagvormittag 
entgegen, an dem sie 
ein neues Buch mit nach 
Hause nehmen dürfen, 
um es gemeinsam mit 
Papa und Mama, Opa 
und Oma zu lesen.
Ganz glücklich sind 
wir außerdem darüber, 
dass wir über unseren 
Aufruf hier und im 
Schaukasten auch ein 

paar Vorlesepaten für die Kinder in der Kita finden 
konnten. Dies war aufgrund der Coronamaßnahmen 
lange nicht möglich. Umso mehr freuen sich die 
Kinder nun auch auf diese besonderen Momente 
mit den Lesedamen. Auch wir Erzieher*innen 
sind nach wie vor sehr engagiert, den Kindern 
das (Vor-) Lesen näher zu bringen und integ-

rieren es jeden Tag 
in unseren Ablauf. 
Mit den angehen-
den Schulkindern 
steht außerdem jetzt 
wieder ein Besuch 
der Stadtbücherei 
in Detmold an. So 
begleitet uns dieses 
wichtige Thema wei-
terhin auf vielfältige 
Weise und fördert 
so hoffentlich die 
Freude am Lesen 
auch für die Zukunft.

Saskia Feldner

Kleiderspende an Bethel

Die diesjährige Kleidersammlung für Bethel war, 
wie bisher jedes Jahr, ein voller Erfolg. 
Uns wurden so viele Säcke voller Kleidung  
gebracht, dass der kleine Saal im Gemeinde-
zentrum fast komplett gefüllt war. 
Vielen Dank für Ihre Spenden!
Auf dem Foto können Sie die Kleidersäcke 
sehen, die alle von den fleißigen Mitarbeitern 
aus Bethel abgeholt und in einen LKW verladen 
wurden und dort in der Kleiderkammer  für 
große Freude sorgten. 

Susanne Klenke
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Ausblick

Osterfrühstück

„Und sie kamen zum Grab am ersten Tag der 
Woche, sehr früh, als die Sonne aufging.“ (Markus 
16, 2) Sehr bewusst feiert die Gemeinde den 
Gottesdienst am Ostersonntag zu früher Stunde. 
Wenn es im Ort noch sehr still ist, kann man die 
Schritte zur Kirche lenken und dort am Eingang 
eine Kerze in Empfang nehmen. Sie wird erst 
während des Gottesdienstes entzündet. Ihr fla-
ckerndes, lebhaftes Licht erzählt von dem Leben, 
das uns verheißen ist. Jesus ist auferstanden. 
Halleluja! 
Besonders schön ist es, den Gottesdienst als 
Kinder und Erwachsene zusammen zu feiern. 
Alleinstehende und Familien hören gemeinsam 
auf die biblischen Geschichten. Anschließend 
geht man zum Gemeindezentrum hinüber. Dort 
sind schon die Tische im Großen Saal festlich 
gedeckt. Alle sind willkommen. Man darf es sich 
einfach gefallen lassen, freundlich und großzü-
gig bewirtet zu werden. So feiern wir das neue 
Leben mit allen Sinnen.

Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst mit 
anschließendem Osterfrühstück am Ostersonntag, 
9. April 2023, um 7.30 Uhr in der Kirche!

Wiltrud Holzmüller

Zurück ins Leben finden

Eine der schönsten biblischen 
Geschichten erzählt davon, dass 
zwei Jünger nach dem Tod von 
Jesus Jerusalem verlassen und in 
ihr Heimatdorf zurückkehren. Nur 
weg vom Grab und von der feind-
lichen Stimmung in der Stadt und 
zurück nach Hause, nach Emmaus. 
Unterwegs begegnet ihnen jemand, 
der ihnen eine völlig neue Sicht 
eröffnet und der ihnen hilft, ins 
Leben zurückzufinden.
Im Nachbarschaftsgottesdienst am 
Ostermontag heften wir uns an die 
Spuren der beiden und vollziehen 
ihre Geschichte nach. Treffpunkt ist 
um 10 Uhr das Holzkreuz auf dem 
Friedhof an der Richard-Thiemann-

Straße. Wenn man dem Hauptweg 
folgt, ist es nicht zu verfehlen. 
Dort hören wir den ersten Teil 
der Erzählung. Danach verlassen 
wir den Friedhof Richtung Kirche. 
Unterwegs machen wir Station 
und hören die Teile 2 und 3. Den 
Schluss der Geschichte erleben 
wir im Chorraum der Kirche rund 
um den Abendmahlstisch.
So gestärkt, kehren wir in unser 
alltägliches Leben zurück. Wer 
nicht so gut zu Fuß ist, kann sich 
darauf beschränken, die Teile auf 
dem Friedhof und in der Kirche 
mitzufeiern und zwischendurch 
das Auto nutzen.

Wiltrud Holzmüller
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Ausblick

Konfirmation am 23. April
Fünf Mädchen und zwei Jungen gehen in 
Heiligenkirchen auf die Konfirmation zu. Eine 
kleine Gruppe – und doch hat sie viel geleistet. Sie 
erfreute die Gemeinde mit einem Krippenspiel zu 
Weihnachten. Die Kinder beim Kinderbibelcamp sa-
hen überzeugend gespielte Szenen zu Zachäus und 
Bartimäus. Beim Glockenfest war der Getränkestand 
bei den Konfis in guten Händen. Und dann war da 
noch der Gottesdienst „Erinnern und Gedenken“, 
gemeinsam vorbereitet mit der Gruppe aus 
Berlebeck. Pastorin Wiltrud Holzmüller freut 
sich über das Engagement der Jugendlichen: 

„Wer weiß, was noch alles in ihnen steckt.“ Jetzt 
werden sie aber erst einmal eingesegnet. Mit 
Gottes Zuspruch und der Fürbitte der Gemeinde 
machen sich auf den Weg:
Pauline Behling, Sprengerweg 13
Louise Amélie Heckel
Mira Oesterhaus, Am Höwel 4
Max Rembacz, Hohler Weg 115, Berlebeck
Linnea Schröder, Hohler Weg 39
Christopher Wengefeld, Hohler Weg 43
Mia Zemmin, Sonnenanger 26

Wiltrud Holzmüller

Kinderbibelcamp Nr. 10
Liebe Kinder! Wir laden euch herzlich ein. 
Am 13. und 14. Mai 2023 haben wir unser 
Gemeindezentrum für euch reserviert. Ihr könnt 
übernachten. Für den Tag bereiten wir Spiele 
vor. Es gibt Kreativ-Angebote. Weil am 14. Mai 
Muttertag ist, kann jedes Kind ein Geschenk 
für die eigene Mutter mit nach Hause nehmen. 
Natürlich bekommt ihr auch etwas Leckeres zu 
essen. „Shalom! Komm, wir suchen Frieden!“ 
heißt das Thema. Mit Lena halten wir Ausschau 
nach dem, was dem Frieden dient.
Wer kann mitmachen? Ihr sollt 6 bis 11 Jahre 
alt sein und in Heiligenkirchen oder Berlebeck 

wohnen. Die Zettel zum Anmelden liegen ab dem 
5. April im Gemeindezentrum am Kirchweg 16 
aus. Bitte gebt sie dort spätestens am 14. April 
ab. 25 Kinder können kommen. Entscheidend ist 
die Reihenfolge der Anmeldungen. Wir freuen 
uns auf euch! 

Euer Kinderbibelcamp-Team

KIBI�CAMP
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Im Blick

Wieder Leben im Jugendkeller

Schon 2019 fiel uns jungen Erwachsenen aus 
Heiligenkirchen auf, dass es sehr wenige kostenlose 
Angebote für Kinder gibt. Auch „Schutzräume“ 
außerhalb von Zuhause, OGS und Schule gab es 
wenig, und so entstand die Idee, einen Ort für 
Kinder in unserer Gemeinde zu schaffen. Einen Ort 
an dem Kinder eine tolle Zeit verbringen können, 
ohne dass die Eltern etwas dafür zahlen müssen. 
Einen Ort, an den sie kommen können, wenn 
es in der Schule und Zuhause mal nicht so gut 
läuft und an dem 
sie für ein paar 
Stunden spielen 
und einfach Kind 
sein dürfen. Der 
Kirchenvorstand 
wa r  b e g e i s te r t 
von der Idee und 
bot uns an, dass 
wir den ehema-
ligen Sportraum 
dafür renovieren 
dürfen. 2021 war 
die Renovierung 
„unseres“ Raumes 
abgeschlossen. Wir 
kümmerten uns 
um Fördergelder 
und erarbeiteten 
ein pädagogisches 
Konzept für eine 
K i n d e r g r u p p e . 
Dann konnte es 
endlich losgehen.
Auftaktveranstaltung war ein Ferienspiel-
Wochenende in den Herbstferien 2021. Neun 
Kinder kamen von da an jeden Freitag von 16.30-
18.30 Uhr zu der offenen Gruppe. Das Angebot 
sprach sich herum und aus anfänglich 9 Kindern 
wurden mit der Zeit zwischen 15 und 20 Kinder. 
Mit wachsender Kinderzahl bekamen wir die 
Erlaubnis, den „Maulwurfgruppenraum“, der sich 
ebenfalls im Keller des Gemeindehauses befindet, 
für die Kindergruppe nutzen zu dürfen. Dort fin-

det seitdem immer unsere Freispielzeit statt. Hier 
können die Kinder zu Beginn jeden Treffens eine 
halbe Stunde lang im Rollenspiel-/Konstruktions- 
und Kreativbereich und in der Leseecke spielen. 
Anschließend gibt es einen Begrüßungskreis 
und eine gemeinsame Aktion. Die Aktionen 
werden von den Kindern demokratisch ent-
schieden, gemeinsam geplant und durchgeführt. 
Zwischen dem „Kindergruppenraum“ und dem 
„Maulwurfgruppenraum“ liegt der Thekenraum. 

D i e s e r  e r -
s t r a h l t  d a n k 
einiger Familien 
der Kindergruppe 
jetzt in strahlen-
dem Weiß.  An 
einem Samstag im 
Februar trafen sich 
einige Familien der 
Kindergruppe und 
lackierten und stri-
chen gemeinsam 
den Thekenraum 
und den Flur zur 
Küche. Wir danken 
allen Beteiligten 
v o n  g a n z e m 
Herzen. Ein beson-
ders großer Dank 
geht hierbei an 
Michael Mitzich 
von „Schönfisch 
–We r k s t a t t  f ü r 
Möbel“, der uns 

kostenlos die Holzpaneele abgeschliffen und 
grundiert hat und uns zudem den Holzlack für 
den Thekenraum gespendet hat. Vielen Dank! 
Wie im letzten Gemeindebrief bereits berichtet, 
haben wir in den letzten Monaten die Küche im 
Keller renoviert. Anfang März haben wir diese bei 
Waffeln und Heißgetränken mit den Sponsoren 
eröffnet. Nun ist unser Keller komplett renoviert, 
und er ist wirklich richtig schön geworden.

Isa Biegert
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Im Blick

Wechsel im Kirchenvorstand
Nachdem Frau Ute Stührenberg viele Jahre das 
Amt der Vorsitzenden des Kirchenvorstands in 
der Gemeinde ausgeübt hat, hat sie dieses Amt 
zum Jahresbeginn für eine Neubesetzung zur 
Verfügung gestellt. 
Der Kirchenvorstand hat in seiner Sitzung im 
Februar Frau Karin Niederkrome zur neuen 
Vorsitzenden gewählt. Das Amt der Stellvertretung 
wird auch weiterhin von Pfarrerin Martina 
Wehrmann wahrgenommen

Wir bedanken uns bei Ute Stührenberg für die 
vielen Jahre, die sie uns als Vorsitzende vorstand.  
Die Kirchengemeinde hat von der vielen Arbeit 
und Zeit, die Frau Stührenberg investiert hat, 
profitiert. Wir freuen uns, dass wir dich auch 
weiterhin in unserem Kirchenvorstand haben.

Frau Niederkrome danken wir für die Bereitschaft, 
das Amt zu übernehmen und wünschen ihr ein 
gutes Händchen für die neue Aufgabe.

Yanic Redeker

Ich will den Herrn loben 
allezeit, sein Lob soll immer-
dar in meinem Munde sein. 
Meine Seele rühme sich des 
Herrn,dass es die Traurigen 
hören und sich freuen. 
Psalm 34, Verse 2 und 3

1984 begann meine Mitwirkung 
im Kirchenvorstand mit Pastor 
Brakhage. Ab 1992 musste ich 
eine Auszeit nehmen bis 1996. 
Inzwischen war Pastor Stefan 
Wolf gewählt worden und 2001 
Pastorin Iris Opitz-Hollburg. 
Bis 2011 war ich nun wieder 
tätig im Kirchenvorstand und 
verließ den Kirchenvorstand 
dann, weil ich umzog nach 
Bielefeld, den Kindern Tim und Judith hinter-
her; war aber immer Gemeindeglied der ev. ref. 
Kirchengemeinde Berlebeck.

Seit 2018 bin ich nun wieder im Kirchenvorstand 

tätig und nun zum dritten Mal 
als Vorsitzende gewählt worden. 
Mit Freude versehe ich das Amt.
In den vielen Jahren habe ich 
einen Bibelgesprächskreis 
geleitet, im Kirchenchor mit-
gesungen und im Besuchskreis 
der Gemeinde mitgearbeitet. Bei 
der Frauenhilfe habe ich gerne 
Anni Podworny unterstützt, 
wenn ich Gemeindeglieder aus 
dem Dorf abgeholt habe.

Mit besonderer Freude habe 
ich die Nachfolge von unserem 
bewährten Frauenhilfeteam 
mit Hannelore Seifried, Brigitte 
Drave, Irmgard Möller und 
Rosemarie Bobe angetreten 

mit weiteren sieben Frauen aus der Gemeinde.

Ich freue mich auf weitere gute Aufgaben zum 
Wohl unserer Gemeinde und zum Lobe Gottes.

Karin Niederkrome

Liebe Karin,
wir als dein Kirchenvorstand freuen uns sehr, dass 
du uns noch einmal, wie schon so oft vorher, im 
Amt der 1. Vorsitzenden, mit deutlich spürba-
rer Freude in eine neue Zeit hinein begleitest. 
Es könnte keinen schöneren Termin für deine 
Einführung geben als das Fest der Ausgießung 
des Heiligen Geistes. 

Und so laden wir alle Gottesdienstbesucher*innen 
sehr herzlich zu einem Festgottesdienst am 
Pfingstsonntag zu deiner Einführung ein. Im 
Anschluss an den Gottesdienst feiern wir deine 
Einführung und das pfingstliche Beisammensein 
mit einem kleinen Grillfest.

Martina Wehrmann
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Ausblick

Sanierung der Küsterwohnung
Vor dem Hintergrund der Energiekrise der ver-
gangenen Monate und dem teilweise veralteten 
Zustand der Küsterwohnung oberhalb der Kirche 
hat der Kirchenvorstand beschlossen, Sanierungen 
und Umbauten zur Steigerung der Energieeffizienz 
durchzuführen.
Dazu werden in der kommenden Zeit einige Fenster 
aus der Bauzeit ersetzt und eine Fassadendämmung 
installiert. Auch einige veraltete Heizkörper wer-
den in diesem Rahmen ersetzt.
Durch die Sanierungsmaßnahmen soll nicht zuletzt 
die Wohnqualität in dem baulich teilweise in die 
Jahre gekommenen Anbau gesteigert werden.

Langfristig möchten wir durch diese Maßnahmen 
auch die Klimaeffizienz des Gebäudes erhöhen.
Nachdem die Planung und die Beantragung von 
Zuschüssen nun weitgehend abgeschlossen sind, 
können die Bauarbeiten beginnen.

Yanic Redeker

Besuchsdienst
Wir suchen für unseren neu entstehenden 
Besuchsdienst
kontaktfreudige und am Dor fgeschehen  
interessierte Menschen, die Freude daran haben, 
Geburtstagsbesuche zu machen.
Sie fühlen sich angesprochen? Dann gilt auch 

Ihnen unsere herzliche Einladung zu einem 
ersten Besuchsdienstreffen

am Donnerstag, dem 25. Mai um 16.00 Uhr 
im Gemeindehaus, Kindergartenweg 9.

Wir freuen uns auf Sie!
Martina Wehrmann, Pfrn

Foto: pixabay
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Ausblick

Kinder, hier ist was los ...

Wir laden Euch ein:
 Zum Kindergottesdienst am 1. April und 4. Mai 
von 10.00-12.00 Uhr.
Zu unserer Kinder-Malwerkstatt am 13. Mai von 

10.00-12.00 Uhr mit Karin Niederkrome und ganz 
besonderen neuen Malstiften.
Zu unserem Kinder fest  am 3.  Juni  von  
10.00-12.00 Uhr auf der Kirchwiese.

Alfred und Anton vom Rosenhof Lippe. Wir sind 
dabei und freuen uns auf Euch.

Da hat sich das Kindergottesdienstteam etwas 
ganz Besonderes für Euch ausgedacht:
Ralf Pieper kommt mit seinen Eseln zu unserem 
Kinderfest am 3. Juni auf die Kirchwiese.
Gott, wie schön ist deine Welt
…und du gehörst dazu… 

Lasst uns das alle zusammen feiern und  
miteinander fröhlich sein.

Zu sehen gibt es: eure Bilder aus der Malwerkstatt 
Zu erleben gibt es: eine Menge Spiele und Spaß 
und gute Laune.

Das Kindergottesdienstteam freut sich auf euch:
Ann-Kathrin, Gerrit, Finja, Pia, Pascal, Theo,

Andrea Wächter und Martina Wehrmann

Fotonachweis: mit freundlicher Erlaubnis von Ralf Pieper
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Ausblick

Konfirmation am 30.04.2023
Im Sommer 2021 begann der Unterricht für die 
Berlebecker Konfirmandinnen und Konfirmanden 
bei bestem Wetter auf unserer Kirchwiese. 
Seitdem sind knapp 1,5 Jahre vergangen. In die-
ser Zeit ist einiges passiert. Im ersten Jahr war 
unsere ehemalige Pastorin Iris Opitz-Hollburg im 
Unterricht noch mit dabei. Im zweiten Jahr kam 
Martina Wehrmann als neue Pastorin dazu, und 
die Gruppe wurde mit der Konfirmationsgruppe 
aus der Kirchengemeinde in Heiligenkirchen zu-
sammengelegt. Seitdem trafen wir uns einmal im 
Monat samstags für einen Vormittag. Gemeinsam 
haben wir Themen vertieft, die diakonischen 
Anstalten in Bethel besucht, Gottesdienste vor-
bereitet und das Konfi-Castle erlebt. 
Jetzt freuen wir uns auf die Konfirmation mit einem 
schönen Gottesdienst und schönen Familienfeiern. 
Wir wünschen unseren Konfirmandinnen und 
Konfirmanden für ihren Lebensweg von Herzen 
Gottes Segen. 

Alexander Bergen

Es werden konfirmiert:
Pascal Benkelberg, In den Röhren 5
Leonie Ehring, Paderborner Str. 166a
Leon Ehring, Paderborner Str. 166a
Hanna Hansemann, Forstweg 14
Moritz Müther, Birkenhügel 18

Wir freuen uns euch mitteilen zu können, dass 
wir auch in diesem Jahr eine KiBiWo in der 
Kirchengemeinde Berlebeck veranstalten wer-
den. Diese wird vom 02. - 06.08.2023, der letzten 
Ferienwoche im Sommer, stattfinden. Auf alle 
Kinder von 5 bis 11 Jahren warten spannende 
Vormittage, in denen Spiel, Spaß und der christ-
liche Glaube im Mittelpunkt stehen. Mit einem 
motivierten Team von Mitarbeitenden stehen 

wir in den Startlöchern der Planung und freuen 
uns, ein schönes Programm zu entwickeln und 
mit den Kindern durchzuführen. Merken Sie 
sich also gerne den Termin vor und machen Sie 
Werbung in Ihrem Umfeld. Weitere Infos folgen 
im nächsten Gemeindebrief und schon bald auch 
auf unserer Homepage.

Alex Bergen und das KiBiWo-Team

Kinderbibelwoche 2023
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Auf einen Blick

HeiligenkirchenBerlebeck

Gottesdienste im April

10.00 Uhr: Taizé-Gottesdienst
Pn Holzmüller

Kollekte: Gustav-Adolf-Werk

19.00 Uhr: Nachbarschaftsgottesdienst in Berlebeck
Pn Wehrmann

Kollekte: Ökumenische Arbeit mit Jugendlichen und jungen Erwachsenen 

Gründonnerstag, 6. April

Sonntag, 2. April
10.00 Uhr: Gottesdienst 

Pn Wehrmann 
Kollekte: Gustav-Adolf-Werk

10.00 Uhr: Gottesdienst 
Pn Wehrmann 

Kollekte: Leuchtturm e.V.

10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl und 
Kirchenchor, Vikar Braun

Kollekte: Ökumenische Arbeit mit 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen

Karfreitag, 7. April

Ostersonntag, 9. April

7.30 Uhr: Familiengottesdienst mit 
Entzünden der Osterkerze, anschließend 

Osterfrühstück 
Pn Holzmüller

Ostermontag, 10. April 
10.00 Uhr: Nachbarschaftsgottesdienst in Heiligenkirchen  
ab Friedhof „Auf dem Weg nach Emmaus“, Pn Holzmüller

Kollekte: Artenvielfalt auf dem Friedhof

Sonntag, 16. April
10.00 Uhr: Nachbarschaftsgottesdienst in Heiligenkirchen mit Kirchkaffee

PiR Harth
Kollekte: Ev. Familienbildung

Samstag, 22. April
18.15 Uhr Abendmahlgottesdienst in Berlebeck für alle Konfirmanden

Pn Wehrmann, Pn Holzmüller, Vikar Braun, Jugendreferent Bergen
Kollekte: Jugendarbeit eigene Gemeinde

10.00 Uhr Gottesdienst
Pn Wehrmann

Kollekten: Partnerkirche in Nordghana
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Auf einen Blick

Berlebeck 

HeiligenkirchenBerlebeck

Gottesdienste im April/Mai

Sonntag, 7. Mai

10.00 Uhr: Nachbarschaftsgottesdienst in Heiligenkirchen mit Taufe, Chor Alive und Kirchkaffee
Pn Holzmüller

Kollekte: Kirchenmusik in Lippe

Sonntag, 30. April

Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 18. Mai
11.00 Uhr: Nachbarschaftsgottesdienst in Fromhausen mit Posaunenchor und Grillen

Pn Wehrmann
Kollekte: Klimaschutzprojekt: Artenvielfalt auf Friedhöfen

Sonntag, 21. Mai
10.00 Uhr: Nachbarschaftsgottesdienst in Heiligenkirchen mit Abendmahl und Kirchkaffee

Pn Holzmüller
Kollekte: Partnerkirche in Rumänien

Pfingstsonntag, 28. Mai
10.00 Uhr Nachbarschaftsgottesdienst in Berlebeck mit Chorjubiläum und 

Einführung von Karin Niederkrome, anschließend Grillen
Pn Wehrmann

Kollekte: Weltgemeinschaft ref. Kirchen

Pfingstmontag, 29. Mai
Einladung zum Gottesdienst in Detmold

10.00 Uhr: Konfirmationsgottesdienst 
Pn Wehrmann und Jugendreferent A. Bergen 

Kollekte: Jugendarbeit eigene Gemeinde

10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen und 
Kirchkaffee; Vikar Braun, Pn i.R. Dorothea Pohl

Kollekte: Deutscher Ev. Kirchentag

10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst  
mit Posaunenchor

Pn Holzmüller und Vikar Braun
Kollekte: Jugendarbeit eigene Gemeinde

Sonntag, 23. April

Sonntag, 14. Mai
11.00 Uhr: Familiengottesdienst zum 

Abschluss des KiBiCamps
Pn Holzmüller und Team

Kollekte: Kinderbibelcamp

10.00 Uhr: Gottesdienst 
Pn Wehrmann 

Kollekte: Ärzte ohne Grenzen

10.00 Uhr: Gottesdienst 
Pn Wehrmann 

Kollekte: Jugendarbeit in Lippe
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Jugend im Blick

Konficastle 2023

Vom 17.-19. Februar stand eines der Highlights für 
unsere gemeinsame Konfi-Gruppe während der 
zweijährigen Konfirmationszeit an: Das Konficastle 
im Kloster in Hardehausen.  Mit Gruppen aus 8 
Kirchengemeinden aus dem Raum Lippe erlebten 
wir ein sehr volles, bereicherndes, spaßiges und 
gesegnetes Wochenende. Der offizielle Start war 
eine Hausrallye, bei der sich die Teilnehmenden mit 
den Räumen und dem Gelände vertraut machen 
konnten. Am späten Abend gab es dann einen 
gemeinsamen Tagesabschluss, der gleichzeitig 
auch das erste Treffen in der großen Runde war. 
Am Samstag stand nach dem Frühstück der erste 

gemeinsame Gottesdienst auf dem Programm. 
Am Beispiel von Zachäus aus der Bibel wurde uns 
gezeigt, dass Jesus uns annimmt, wie wir sind. 
Das durften wir in den einzelnen Konfi-Gruppen 
anschließend noch vertiefen. Wir schauten uns 
gemeinsam verschiedene Stationen unseres 
Lebens an, wie sie uns geprägt hatten und wo 
wir Gott in den schönen oder auch weniger schö-
nen Situationen erleben durften. Nachmittags 
wurden verschiedene Workshops von Teamern 
aus den Kirchengemeinden angeboten. Es gab 
die Möglichkeit kreativ zu werden, wie z.B. beim 
Impro-Theater, einer LED-Bauwerkstatt oder dem 
Erstellen eines Konficastle-Videos. Sportliche 
Möglichkeiten gab es beim Flag-Football, Dart, 

Kegeln oder Jugger. Eine weitere Gruppe be-
suchte den Schulbauernhof auf dem Gelände. 
Am Abend erlebten wir mit der Thomasmesse 
einen besonderen Gottesdienst. Das Thema war 
„Jesus heilt, was zerbrochen ist“. Nach einer 
kurzen Andacht konnten die Teilnehmenden 
an verschiedenen Stationen unter anderem auf 
einer großen Tapete aufschreiben, wofür sie 
dankbar sind, Schuld auf einen Zettel schreiben 
und ihn anschließend verbrennen, gesegnet und 
gesalbt werden oder einen Brief an sich selbst 
schreiben. Die Stimmung in diesem Gottesdienst 
war sehr andächtig, auch deshalb, weil die 

meiste Zeit nicht geredet wurde. Nach dem 
Gottesdienst gab es beim Nachtprogramm, wie 
am Vorabend, die Möglichkeit sich beim Kiosk zu 
bedienen, Gesellschaftsspiele zu spielen oder sein 
Gesangstalent bei Singstar zu zeigen. Am Sonntag 
feierten wir vormittags einen Gottesdienst, der wie 
am ganzen Wochenende von einer Lobpreisband 
begleitet wurde. Als Abschluss des Konficastles 
durften die Teilnehmenden bei einem Spiel an 
verschiedenen Stationen ihr Geschick, Wissen 
und besondere Fähigkeiten unter Beweis stellen. 
Am Nachmittag stiegen wir müde, aber glücklich 
in den Bus mit dem Ziel, das am Wochenende 
Gelernte mit in unseren Alltag zu nehmen.
  Alex Bergen



15KIRCHENGEMEINDEN BERLEBECK & HEILIGENKIRCHEN

Kinder im Blick
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Im Blick

Detmold gibt Wärme

 

Beratung und finanzielle Hilfen 
Anträge an die Solidarfonds „Wärme für Lippe“ 
und „Detmold gibt Wärme“ können ab jetzt 
gestellt werden

Kreis Lippe. Erhöhte Abschläge für Strom und 
Heizenergie – für viele brachte die Jahresrechnung 
ihrer Energieversorger Klarheit über große zusätz-
liche finanzielle Belastungen. Hinzu kommt die 
allgemeine Inflation. Menschen mit niedrigem 
Einkommen können ab sofort eine einmalige 
Beihilfe aus den Solidarfonds „Wärme für Lippe“ 
oder „Detmold gibt Wärme“ beantragen und auch 
weitergehende qualifizierte Beratung erhalten.
Die Lippische Landeskirche stellt gemeinsam mit 
dem Caritasverband für den Kreis Lippe und die 
Stadt Bad Pyrmont Kirchensteuermittel, die durch 
die Versteuerung der staatlichen Energiepauschale 
vom September/Oktober in Lippe zusätzlich 
entstanden sind, im Solidarfonds „Wärme für 
Lippe“ zur Verfügung. Für Detmold läuft die 
parallele Aktion „Detmold gibt Wärme“, bei der 
sich zusammen mit den beiden Kirchen die 
Stadt Detmold und die dortigen Serviceclubs 
engagieren. Insgesamt stehen mehr als 120.000 
Euro für die beiden Fonds zur Verfügung.
Aus diesen Mitteln können ab sofort Menschen, 
deren Einkommen unterhalb der offiziellen 
Pfändungsgrenze liegt (derzeit zum Beispiel für 

eine Einzelperson etwa 1.340 Euro im Monat), 
einen unbürokratischen Antrag auf Unterstützung 
stellen. In der Regel werden 200 Euro als einmalige 
Hilfe ausgezahlt. Oft noch wichtiger aber ist das 
Beratungsangebot, das mit der Antragsstellung 
verbunden ist. Denn hier kann Menschen geholfen 
werden, Zugang zu staatlichen oder weiteren 
Hilfen zu bekommen, die sie bisher nicht wahr-
genommen haben.
Für den zukünftigen weiteren Ausbau der ent-
sprechenden Sozialberatung in ganz Lippe hat 
die Lippische Landeskirche weitere Mittel aus 
den zusätzlichen Steuereinnahmen bereitge-
stellt. Die Umsetzung ist derzeit in Arbeit, aber 
schon jetzt kann ein Antrag auf eine einma-
lige Beihilfe gestellt werden. Dies geschieht 
über Beratungsstellen an verschiedenen Orten 
in Lippe. „Wir haben bewusst eine einfache 
und unkomplizierte Beantragung vorgesehen 
und freuen uns über die Zusammenarbeit mit 
verschiedenen Beratungsstellen“, sagt Dieter 
Bökemeier, Landesdiakoniepfarrer der Lippischen 
Landeskirche. „Wir bitten weiterhin um Spenden, 
damit noch mehr Menschen unterstützt werden 
können. Denn es geht auch um ein Zeichen der 
Solidarität untereinander angesichts der erhöhten 
Energiepreise!“
Alle Infos über Antragstellung, Beratungsstellen, 
Spenden unter: www.lippische-landeskirche.
de/waerme oder Tel. 05231/976624.

Kontaktdaten unserer Fachkraft für die allge-
meine Sozialberatung oder wie wir sie nennen 
„Diakonische Beratung“:
Melina Braun
Referat für Diakonie und Ökumene
Diakonische Beratung
Leopoldstraße 27, 32756 Detmold
Tel.: 05231/ 976-857Fax: 05231/ 9768107
Mobil: 015123016176
Email: melina.braun@lippische-landeskirche.de
Internetauftritt: www.diakonie-lippe.de
Sprechzeiten sind mittwochs von 08.30-12.00 Uhr
und nach Absprache.
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Im Blick

Friedensgebet in Berlebeck

Am Freitag, 24.02.2023 jährte sich die russische 
Invasion gegen die Ukraine zum ersten Mal. Bereits 
vor einem Jahr haben wir uns zum Friedensgebet 
getroffen. Am Jahrestag des Überfalls haben wir 
uns erneut zum Gebet getroffen.
Damit erneuern wir unseren Ruf in diese 
Dunkelheit: „Gib Frieden, Herr, gib Frieden“.

In einem Jahr Krieg in der Ukraine hat sich in 
Europa einiges verändert. Wir spüren den Krieg 
und seine Auswirkungen tagtäglich, immer und 
immer wieder.

Mit unserem Friedensgebet haben wir nicht nur 
unseren Ruf nach Frieden erneuert, sondern auch 
unsere Solidarität und unsere Verbundenheit mit 
unseren ukrainischen Geschwistern.

Ihnen sichern wir als Berlecker Gemeinde auch 
weiterhin unsere Unterstützung zu, indem wir  
jeden Sonntag für das Katastrophen-Hilfswerk 
der Diakonie sammeln.

Yanic Redeker

 
Herzliche Einladung

zu einem Himmelfahrtsgottesdienst 
am 18. Mai 2023 in Fromhausen. 

Wir beginnen um 11.00 Uhr auf dem Spielplatz 
am Osterbergweg.

Wer eine Mitfahrgelegenheit sucht, meldet sich 
bitte im Gemeindebüro bei Frau Frers.

Wir freuen uns auf Sie…
Martina Wehrmann

Himmelfahrt in Fromhausen

Foto: pixabay
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Auf einen Blick

Termine im April und Mai

Für Kinder

Kindergottesdienst:
Samstag, 01.04. und 06.05.23, 10.00-12.00 Uhr im Gemeindehaus

Für Jugendliche

Kirchlicher Unterricht Dienstag 16.15–17.45 Uhr 
Katechumenen: 
18.04., 02.05. und 16.05.23
Konfirmanden: 
einmal im Monat samstags 8.30-12.00 Uhr nach Absprache  

Jugendkreis (18-25 Jahre): 
donnerstags 19.00–21.00 Uhr
Jugendcafé (12-17 Jahre): 
freitags 19.00–21.45 Uhr im Jugendraum unter der Kita
Ansprechparnter für die Jugendarbeit:
Alex Bergen 0157 71323348 alex.bergen@web.de

Für Frauen und Männer

Hauskreis: 
donnerstags  Annegret Wächter 05231 4283

Für Senioren

Frauenhilfe - Kaffee und mehr 
Mittwoch, 14.30–16.30 Uhr Karin Niederkrome  0521 98634710  

26.04. „Nepal“ mit Karl-Heinz Wulff
10.05. „Unsere Heimat“ mitYanic Redeker
24.05. “Kinder aus der Ukraine in Stapelage“ mit Frau Rosenfeld
07.06. „Stuhlgymnastik“ mit Annette Jansen
21.06. Voraussichtlich „Ho-Ka-Be“ im Hotel Kanne

Kirchenmusik

Chorgemeinschaft 
Heiligenkirchen/Berlebeck Wilhelm Michael 05252 97970 
  Ansprechpartner: Karl-Bernhard Georges 05231 47223
 Für Berlebeck: Renate Matz 05231 48206 
montags 19.00 -20.30 Uhr in der Kirche

Landeskirchliche Gemeinschaft

Bibelstunde Ulrich Fischer 05231 48234 
freitags 20.00 Uhr, Schlehenweg
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Termine im April und Mai

Auf einen Blick

Für Kinder

Kindergottesdienst
Samstag, 01.04. und 06.05.2023, 10.00-12.00 Uhr in Berlebeck
 
Kindergruppe Isabell Biegert 0151 70141355
freitags, 16.30–18.30 Uhr im Gemeindezentrum

Für Jugendliche

Katechumenenunterricht
dienstags 15.30–16.30 Uhr (nicht in den Ferien)
Konfirmandenunterricht
einmal im Monat samstags 8.30-12.00 Uhr nach Absprache  

Für Frauen und Männer  (im Gemeindezentrum)

Frauentreff  Vera Bähring 05231 4463 
Doris Brinkmann 05231 305058

jeden 2. Mittwoch im Monat um 19.30 Uhr  
12.04., Mai entfällt wegen Wochenendausflug 6./7.05.23

Männerrunde Peter Scheer 05231 46141 
                              Wolfgang  Weibezahl 05231 67625
jeden 1. Mittwoch im Monat um 18.30 Uhr
05.04. und 03.05.23 

Frühstück für Alleinstehende
                                                  Marion Merz 05231 48881
                                               Gisela Kuhfuß 05231 48720
jeden 2. Dienstag im Monat um 09.00 Uhr  
11.04. und 09.05.2023

Kirchenmusik

Chor „Alive“                         Sebastian Schmidke 0157 82582232
donnerstags 19.00–20.30 Uhr  im Gemeindezentrum 

Chorgemeinschaft  
Heiligenkirchen/Berlebeck        Wilhelm Michael 05252 97970

            Ansprechpartner  Karl-Bernhard Georges 05231 47223
                                                   Für Berlebeck: Renate Matz 05231 48206
dienstags 18.00-19.30 Uhr im Gemeindezentrum 
 
Posaunenchor                             Matthias Kuhfuß 05231 464008
montags 19.45 Uhr im Gemeindehaus an der Talstr., Detmold
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Blickkontakt

Wir sind in Berlebeck für Sie da:

Kirche in Berlebeck

Kindergartenweg 9, 32760 Detmold
www.berlebeck-evangelisch.de

Pastorin Martina Wehrmann 

Kindergartenweg 9, 32760  Detmold
05231 47258  
0170 6592323  
martina.wehrmann@berlebeck-
evangelisch.de 

Vorsitzende Kirchenvorstand

Karin Niederkrome
Greifswalder Str. 69
33605 Bielefeld
Tel. 0521 98634710
karin.niederkrome@gmx.de

Gemeindebüro 

Ulrike Frers
Kindergartenweg 9, 32760 Detmold 
Tel. 05231 48940
Fax 05231 469569 
info@berlebeck-evangelisch.de
Mo. Di. Do. 10–12 Uhr, Fr. 10–13 Uhr

 
Organist | Chorleiter 

Wilhelm Michael 05252 97970
wm48@web.de

Jugendreferent 

Alexander Bergen 0157 71323348
alex.bergen@web.de

Kita Berlebeck

Kindergartenweg 5  
Simone Pansegrau 
05231 47040 
kita-berlebeck@fuerstin-pauline-
stiftung.de 

Diakonie ambulant e.V.

05231 22211

Unser Kirchenvorstand

Karen Bracht 
0171 1110536

Eike Dönecke  
0151 10900735

Martin Hausmann 
05234 2221

Karin Niederkrome Vorsitzende 
0521 98634710

Yanic Redeker 
0152 37218313

Sabine Rosemeier 
05231 4236

Maren Strunkmann 
05231 9621353

Ute Stührenberg  
05231 18179

Amelie Thielemann 
0157 834973

Vera Vogt 
05231 48315

Florian Voss 
0160 95559559

Paul-Gerhard Wächter 
0151 54062606

Martina Wehrmann stv.Vorsitzende 
05231 47258
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Blickkontakt

Kirche in Heiligenkirchen  

Kirchweg 16, 32760 Detmold 
www.kirche-heiligenkirchen.de

Pastorin Wiltrud Holzmüller 

Kirchweg 16, 32760 Detmold
05231 46041
wiltrud.holzmueller@gmx.de

Vorsitzende  Kirchenvorstand  

Martina Pilzer
05231 48379 
kv-heiligenkirchen@gmx.de

Gemeindebüro

Susanne Klenke
Kirchweg 16, 32760 Detmold 
Tel: 05231 47247  
Fax 05231 9489984 
ev.ref.heiligenkirchen@t-online.de 
Di .+ Fr. 10–12 Uhr, Di. 14–16 Uhr 
 

Wir sind in Heiligenkirchen für Sie da:
Küster

Peter Scheer 0176 99659310 

Organistin

Hyunsun Park 0176 34642973 

Friedhofsverwaltung

Reiner Lükermann 
Hohler Weg 43 
32760 Detmold - Heiligenkirchen 
05231 961565 | 0171 1936725

Diakonie ambulant e.V.

05231 22211 

Unser Kirchenvorstand

Bianca Burandt
05231 4974

Ingo Dankwerth
05231 5009055

Christian Fasselt
05231 303431

Alexander Grässle
05231 469658

Anja Gutowski
05231 910767

Jan Alexander Hanebaum
0157 34507594

Wiltrud Holzmüller - stv. Vors. 
05231 46041

Alexander Miesner
0177 9246498

Martina Pilzer- Vorsitzende 
05231 48379

Philip Priss
0160 92327385

Maren Wierutsch
0177 2727248

Christiane Winter
0160 1512590

Rechnungsführung

Susanne Kersting 05231 9489986 
refue@kirche-heiligenkirchen.de

Familienzentrum

Steinweg 5
Vera Sarembe-Ridder
05231 47548 
evangelische@kitaheiligenkirchen.de




